
Anzeigen /                
Veranstaltungen 

Ein schlichtes Gebet... 

Herzlich  
      willkommen! 

Neu in der FEG?  
Wenn Sie neu in der FEG sind, begrüssen wir Sie na-
türlich auf diesem Weg erst einmal ganz herzlich. 
Schön, dass Sie bei uns sind! Wir hoffen, Sie fühlen 
sich wohl bei uns, können vom Angebot der FEG profi-
tieren und erfahren Hilfe für Ihr Leben und Unterstüt-
zung in Ihrem Glauben.  

Fragen zur FEG? 

Wunsch nach einem  
Gespräch oder Gebet? 

Über unsere regelmässigen Veranstaltungen wie Got-
tesdienst, Seminare oder Angebote für Kinder gibt un-
sere Homepage www.feggwatt.ch Auskunft. Eine gute 
Informationsquelle ist auch unser monatlich er-
scheinendes "feggwatt.ch", das im Foyer aufliegt. 
 

Vielleicht suchen Sie nach jemandem, der Ihnen zuhört, 
Ihnen in bestimmten Lebensfragen beratend zur Seite 
steht oder für sie betet.  
Nach dem Gottesdienst ist das 
Team „Gebet & Segen“ bei der 
Bühne für Sie bereit, um mit 
Ihnen zu reden und zu beten.  
 
Sollten Sie Fragen in einem bestimmten Lebensbereich 
haben, stehen ihnen unsere Pastoren gerne für ein  
Gespräch zur Verfügung.  
 
Seelsorgerliche Gespräche sind absolut vertraulich,  
konfessionell neutral und nicht an eine Mitgliedschaft in 
der FEG oder irgendwelche Verpflichtungen gebunden.   
 

Gerne vermitteln wir Ihnen auch Adressen von  
seelsorgerlichen Beraterinnen und Beratern. 

Kontakt-Adressen: 
Pfarrer FEG 
Frank Bigler 
Eisenbahnstrasse  58 
3645 Gwatt 
033 336 01 45 
078 940 48 53 
 

frank.bigler 
@feggwatt.ch 

Pfarrer FEG: 
Kari Bieri 
Eisenbahnstrasse 58 
3645 Gwatt 
033 335 32 75 
079 941 90 39 
 

karbie 
@feggwatt.ch  

Jugend-Pfarrer FEG 
David Burkhard 
Eisenbahnstrasse  58 
3645 Gwatt 
033 335 32 75 
079 665 80 83 
 

david.burkhard 
@feggwatt.ch 

Gottesdienstflyer vom 
10. Februar 2019 "Vater im Himmel - ich danke Dir, dass Du Deinen 

Sohn in diese Welt hineingesandt hast. Ich danke Dir, 
Herr Jesus Christus, dass Du gekommen bist, um am 
Kreuz für meine Schuld zu sterben. Du hast bezahlt, 
wofür ich niemals bezahlen kann, damit ich als Ge-
schenk annehmen kann, was Dich alles gekostet hat. 
Danke für die Vergebung, die Du mir erworben hast. 
Danke für das Geschenk des ewigen Lebens, das Du 
mir anbietest und das ich von Dir in Anspruch nehme. 
Danke, Vater im Himmel, dass Du mich liebst und 
durch Jesus zu Deinem Kind machst!"    -Amen- 

 

 
 



__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 

➢ Wo bist du in einem Alltagstrott, in Alltagszwängen oder 
gar Lügen gefangen? Sehnst dich nach Freiheit? 

➢ Wo hast du es dir in deinem Käfig gut eingerichtet, so 
dass niemand, etwas an deinem Leben  bemängeln kann, 
aber innerlich bist du gefangen in Süchten, Zwängen, fal-
schen Gedanken  die du niemandem sagen kannst? 

➢ Wo bist du noch gefangen in einem verurteilenden Den-
ken über dich und meist auch über andere? Wo ist in dei-
nem Leben ist so wenige spürbar von der befreienden 
Gnade Gottes durch Jesus Christus? 

➢ Wo bist du gefangen in religiösen Gesetzen: Als Christ 
muss man.., was aber mehr Zwang als Freiheit Gottes ist? 

➢ Wo bist du gefangen in Verhaltensmustern aus deiner 
Vergangenheit, wie: etwas gelten zu wollen, durch deine 
Leistung, gut angesehen zu werden, nicht versagen zu 
dürfen, nur keine Fehler mehr machen, schön angepasst 
sein, nicht … 

Auf den Punkt gebracht... 

Die Predigt finden Sie zum Nachhören unter www.feggwatt.ch. Die 
Predigt zum Nachlesen erhalten Sie bei unsern Pastoren per Mail. 

 Schreibe dir doch einen Punkt auf, der dir wichtig gewor-
den ist und den du in den kommenden Wochen umsetzen 
möchtest. Bitte Gott um seine Hilfe dabei. 
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__________________________________________________________________________ 
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__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________ 
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➢ Wodurch/Wie ist dir Gott schon begegnet, um dich auf 
deine Unfreiheiten aufmerksam zu machen? Wo schaffst 
du Raum dafür, dass er dir begegnen kann? 

➢ Darf Gott deine Vergangenheit ansprechen und dir aufzei-
gen, wo dich wie bei Mose Verletzungen, eigenes falsches 
Verhalten noch gefangen halten. Wo hast du hier schon 
Befreiung erlebt? 

➢ Der Weg zur Freiheit führt nicht daran vorbei, vor dem 
heiligen Gott wahr zu werden und die Schuhe z.B. des 
Stolzes, des falschen Denkens, der Lügen über mich und 
andere,  des Hängens an Geld, der destruktiven Gewohn-
heiten, der Geltungssucht, der Minderwertigkeit, usw. zu 
erkennen und vor Gott und wo immer möglich auch vor 
vertrauten Menschen wahr zu werden und zu bekennen. 

➢ Bist du dazu bereit? Was hindert dich daran? 

➢ Studiere die nachfolgende Liste und überlege dir, auf 
welcher Seite du dich mehr wiederfindest? Wo halten 
dich Lügen über dich und andere gefangen? 

Kernaussage von Thomas von Kempten: 
Denke nicht so viel darüber nach, wer für oder  
gegen dich ist, verwende lieber all deine Sorge  

darauf, dass Gott  bei allem mit dir ist!  

Wochenverse 
 

Ich werde mit dir sein!   2. Mose 2,12a 
 

»Ich bin euer Gott, der für euch da ist. Darum 
sag den Israeliten: ›Ich bin für euch da‹ hat 

mich zu euch gesandt. 2. Mose 2,14 

2. Befreit zum Leben durch geöffnete Au-
gen dafür, wer ich ohne Gott bin  

(2.Mose 3,1b-9 / 1.Johannes 1,8-10)  

Neue Freiheit durch geöffnete Augen 
über mich selber und über Gott 

1.Gefangen in Alltagszwängen/-lügen/-trott 
durch die Blindheit für die Wahrheit Gottes 

(2.Mose 3,1a / Joh 8,33-36) 

3. Befreit zum Leben durch geöffnete Au-
gen dafür, wer ich mit/durch Gott bin  

(2.Mo 3,10-4,18 / 5Mo 31,7f / 2Mo 33,11) 

➢ Suche in der Bibel diese Realitäten Gottes. Schreib sie 
auf und lerne immer mehr mit geöffneten Augen für 
die Wahrheiten Gottes befreit im Plan Gottes zu leben! 


